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Eröffnung des neuen multifunktionalen Feuerwehrhauses

Bei der Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses wurde unserer Bürgermeisterin eine große Ehre zuteil: sie wur-
de zum Ehrenmitglied ernannt und hat die goldene Floriani-Plakette erhalten. Bericht S. 6-7
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Eröffnung multifunktionales Feuerwehrhaus
Liebe Bewohner von St. Peter!

SPRECHTAG
mit Bgm. LAbg. Maria Skazel
Nächste Termine:
Mi, 02.10.2024 von 18:00-19:00 Uhr
Mi, 06.11.2024 von 18:00-19:00 Uhr
Ab 19. November jeden Dienstag von 18:00-
19:00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Peter im Sulmtal. 
Bitte um Terminvereinbarung unter 
+43 (0) 3467 8302. 
Zusätzlich sind natürlich auch weiterhin Ter-
mine nach telefonischer 
Voranmeldung möglich. 

Die Eröffnung und 
Segnung des neuen, 

multifunktionalen Feuer-
wehrhauses war ein ganz 
besonderes Ereignis für 
unseren Ort! In Form ei-
nes symbolischen Schlüs-
sels aus Holz konnte das 
Haus nach einer Bauzeit 
von nur ein Jahr durch 
Vizebgm. BM Manuel 
Kapper und mich an ABI 
Oskar Strametz und die 
Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Peter 
im Sulmtal übergeben 
werden. Unser größter 
Dank und Respekt ge-
bührt den Kameraden für 
die unglaubliche Summe 
der Eigenleistungen von 
2.172 Stunden. Vizebgm. 
BM Kapper hat dieses 
Projekt zu „seinem Pro-
jekt“ gemacht und mit 
hohem persönlichen Ein-
satz von der Planung bis 
zur Übergabe daran ge-
arbeitet. Er hat in ständi-
ger Abstimmung mit Ge-
meinde und Feuerwehr 
die Bauausschüsse vor-
bereitet, Bauberichte und 
Projektkostenverfolgun-
gen erstellt und stand für 
JEDEN mit Rat und Tat 
zur Verfügung! Durch 
dieses optimale Zusam-
menspiel zwischen Ge-
meinde und Feuerwehr 
und die Großzügigkeit 
der Bevölkerung bei den 
Haussammlungen konn-
ten wir GEMEINSAM 
dieses große Projekt um-
setzen. Diese Freude und 
auch berechtigter Stolz 
auf dieses neue Haus 
war bei der Eröffnung 
durchaus sehr positiv 
spürbar und ich gebe zu, 
dass mich das mit großer 

Dankbarkeit und Glück 
erfüllt! Einen ausführli-
chen Bericht findet sich 
dazu auf den Seiten 6-7.

Der Sommer war posi-
tiv geprägt von sehr 

gut besuchten Veranstal-
tungen und einem tollen 
Ferienprogramm, das 
federführend von GRin 
Daniela Galli, Obfrau 
des Familienausschusses, 
und GRin Annerose Kös-
tenbauer vorbereitet und 
umgesetzt wurde. Gro-
ße Unterstützung wurde 
von den Mitarbeiterin-
nen im Gemeindeamt 
geleistet und danke ich 
den Damen sehr herz-
lich für ihren Einsatz für 
die Kinder und Famili-
en! Auch beim Team im 
Kindergarten mit Leiterin 
Katrin Crepinko bedanke 
ich mich sehr herzlich. 
Sie haben den Familien 
in den sechs Wochen der 
Sommerbetreuung eine 
große Entlastung bei der 
Betreuung geboten. Der 
Start ins neue Schuljahr 
war sehr erfreulich: nach 
einigen Jahren konnte 
wieder eine 3. Klasse in 
der Volksschule geöffnet 
werden, bzw. sind von 
den 40 Kindern 12 Schul-
anfänger! Im Kindergar-
ten werden 45 Kinder ab 
18 Monate in 3 Alterser-
weiterten Gruppen, eine 
davon als Ganztages-
gruppe, betreut. 

Ab Samstag, 19. Ok-
tober 2024, bie-

te ich 14-tägig den 
„WALK&TALK“ mit der 
Bürgermeisterin für alle 
Generationen an!  Beglei-

tet mich auf einer Runde 
von ca. 4km mit abschlie-
ßender Einladung zum 
Kaffee/Tee in „Unser 
G´schäft“, ich freue mich 
schon darauf! Mehr Infos 
dazu im Inneren der Ge-
meindenachrichten.

Deine/Eure 
Bürgermeisterin

Maria Skazel

Am Dienstag, 5. November 2024, findet die 
letzte Sitzung im Landtag Steiermark statt, an 
der Bgm. Maria Skazel als Abgeordnete teil-
nimmt. 
Nach dem überaus großen Interesse beim Parla-
mentsbesuch in Wien  besteht die Möglichkeit als 
angemeldete Gruppe diese LT-Sitzung zu besuchen!
Abfahrt: 	 08:02 Uhr Bahnhaltestelle St. Peter i.S.
Rückkehr: 	 individuell
Programm: Treffpunkt um 09:45 Uhr im Innenhof des  
Landhauses in Graz, Begrüßung durch Bgm. LAbg. 
Maria Skazel, Teilnahme an der LT-Sitzung von 10:00 
bis ca. 11:00 Uhr, danach Besuch im LT-KLUB
Gruppengröße: ca. 20 Personen
Verbindliche Anmeldung bitte bis spätestens 
Donnerstag, 31. Oktober 2024 im Gemeindeamt!
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Der kleine Alessio tat am 
14. August 2024 um 19:02 
Uhr mit stolzen 3960g 
und 55cm seinen ersten 
Schrei. Die Freude über 
den Nachwuchs ist bei 
seinen Eltern Sarah Lari 
und Markus Mörth aus 
St. Peter riesengroß. 

Am 14.09.2024 
war es soweit, 
Frau Magdale-
na (ehem. Lipp) 
und unser Vor-
arbeiter, Herr 
Philipp Kös-
tenbauer, gaben 
sich nach lang-
jähriger Pro-
bezeit im Krei-
se der Familie 
das JA-Wort. 
Für Magdalena 
ging ein Kind-
heitstraum in 
Erfüllung - woll-
te sie doch schon 
als kleines Mäd-
chen einen Bauern heiraten. Die kirchliche Trauung 
fand in der Theresienkapelle in Gleinstätten statt. 
Anschließend wurde beim Buschenschank Schnei-
derannerl bis in die Morgenstunden gefeiert. Wir 
wünschen dem Ehepaar Köstenbauer viel Glück 
und alles Gute für das Abenteuer Ehe.

Das schöne Datum 
24.08.2024 wurde als 
Hochzeitstag von Frau 
Barbara (ehem. Jöbstl) 
und Herrn Philipp 
Lambauer aus Wieden 
ausgewählt. Im Schloss 
Hollenegg gaben sie 
sich bei Sonnenschein 
das JA-Wort. Die Kin-
der Valentin und Luis 
haben sich sehr ge-
freut. Anschließend 
wurde mit Familie und 
Freunden gefeiert und 
auf das Eheglück ange-
stoßen. Wir wünschen 
euch viel Glück!  

Franziska Rachholz
85. Geburtstag 

Freidorf

Gemeinsame Geburtstagsgratulation

v.l.n.r.: 
GK DI (FH) Gerhard Theißl
Brigitte Sackl, 75. Geburtstag, Kerschbaum
Hildegard Gusterhuber-Loibner, 70. Geburtstag, 
Kerschbaum
Margaretha Pommer, 80. Geburtstag, Korbin

Weiters gratulieren wir recht herzlich: 
Margaretha Sluga, 85. Geburtstag, St. Peter
Friedrich Pack, 80. Geburtstag, St. Peter

Seit 19. Juli 2024 bereichert Liam das Leben seiner 
Eltern Sandra und Johannes Ehgartner sowie seiner 
Schwester Livia aus St. Peter. Mit ihm ist die Familie 
komplett und überglücklich. 
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Bereits sehnsüchtig erwartet wurde Henrik - er er-
blickte am 04. Juli 2024 mit 53cm und 3.040g das Licht 
der Welt! Die Eltern Christina Stefanitsch und Niklas 
Jörheden aus Kerschbaum sind begeistert über die Ge-
burt ihres 1. Sprösslings. 

Am 04.09.2024 haben sich 
Herr Franz Krieger aus 
Wies und Frau Halilovic 
Fata aus Kärnten das Ja-
Wort gegeben. Gleich 
nach der Trauung hob der 
Flieger in Richtung Flit-
terwochen ab. Das Paar 
kennt sich zwar schon ei-
nige Zeit, hatte sich aber 
erst das Wochenende da-
vor spontan zur Trauung 
entschlossen. Wir wün-
schen dem frischgebacke-
nen Ehepaar weiterhin 
alles Gute und viel Glück.

Hallo! Mein Name ist 
Nadine Gutschi und  
wohne in Großklein. Ich 
bin 19 Jahre alt und darf 
seit September das Ge-
meindeteam in St. Peter 
als Lehrling unterstützen. 
Mein großes Hobby ist 
die Mithilfe bei der Hun-
deschule in Hollenegg.  
Herzlich Willkommen in 
unserem Team!

Planungsmöbel Fauth gratuliert!
In den vergangenen 
11 Monaten verlagerte 
Christian Pommer sei-
nen Lebensmittelpunkt 
nach Hallstatt um die 
Tischlermeisterschule zu 
besuchen. Sein Aufwand 
wurde belohnt und er 
darf sich seit Juli 2024 
zu den Meistern seines 
Handwerks zählen!  Wir 
sind sehr stolz darauf, 
einen weiteren Tischler-
meister, welcher die Ab-
schlussklasse mit Aus-
zeichnung absolvierte, 
zu unseren rund 100 Mit-
arbeitern zählen zu dür-
fen. Wir hoffen auf viele 
weitere gemeinsame Jah-
re in denen wir Kunden 

mit unserer Tischlerar-
beit glücklich machen 
können. Als familienge-
führter Betrieb seit 1918 
wissen wir gut ausgebil-
dete Mitarbeiter sehr zu 
schätzen, deshalb liegt 

uns deren 
A u s b i l d u n g 
sehr am Her-
zen. Zurzeit 
a b s o l v i e r e n 
drei fleißige 
J u g e n d l i c h e 
eine Lehre in 
unserem Be-
trieb, wir freu-
en uns über 
jede weitere 
Bewerbung. 

Danke an unsere
Praktikanten
Vielen Dank für eure 
Unterstützung 
während der 
Sommermonate: 
Katharina Pack im 
Gemeindeamt,
Johanna Pechan im 
Kindergarten und 
Elias Waltl im 
Außendienst

Am 14. Juni erblickte Nina mit 3.595 kg und 50 cm 
das Licht der Welt. Die stolzen Eltern David Rin-
con und Marta Gea aus St. Peter freuen sich über 
ihr erstes Kind. 
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20. Kampanilefest im „Wohnzimmer“ von St. Peter im Sulmtal
Es war ein Sommerabend wie man ihn sich als Veranstalter nur erträumen bzw. wünschen kann: am Sams-
tag, 6. Juli fand das 20.  Kampanilefest am Kirchplatz von St. Peter im Sulmtal an einem wunderschönen, 
lauen Sommerabend statt. 

Bürgermeisterin Ma-
ria Skazel konnte mit 

großer Freude zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen: LH 
a.D. Hermann Schützen-
höfer, LR Werner Amon, 
SB Landesobmann Er-
nest Schwindsackl, je-
weils mit Gattin und 
Freunden, Bürgermeis-
terin Elke Halbwirth, 
Bürgermeister Franz Sil-
ly, Vizebgm. Josef Assl, 
Vorstandsmitglied Jutta 
Strohmeier, Vizebgm. 
Karl Michelitsch, Bgm. 
a.D. OAR Alois Painsi, 
Vizebgm. a.D. Kurt Ste-
fanitsch, OMR Dr. Alfred 
Lohr und Hochwürden 
Dr. Franz Ehgartner fan-
den sich unter den ca. 800 
Gästen.
Vor 23 Jahren hat Frau 
Lohr Christa das Kampa-
nilefest ins Leben gerufen. 
Das langjährige Konzept 
ging wiederum voll auf: 
ein Platzkonzert der SGM 
Bad-Schwanberg - St. Pe-
ter i. S., Tanzeinlagen der 
LJ St. Peter i.S. und Tanz-
musik mit O3 sorgten für 
die stimmungsvolle, mu-
sikalische Umrahmung. 
Die abwechslungsreiche 
und köstliche Kulinarik 
wurde von Gastronomie, 
Direktvermarktern und 
Vereinen aus St. Peter 
i.S. bereitgestellt und von 
den Gästen mit Freude 
angenommen. Die Stim-
mung am Kirchplatz, 
dem heimlichen „Wohn-
zimmer“ von St. Peter i.S., 
ist einzigartig und das 
Kampanilefest weit über 
die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt! 

Ein weiteres Highlight 
war an diesem Wo-

chenende der Besuch 
von Bürgermeister Lasz-
lo Szummer mit 11 Per-
sonen aus der Partner-
gemeinde Szentpeterur, 
Ungarn. Nach der Besich-
tigung des Betriebes „Na-
turprodukte Imhof“ bei 
GR Ing. Alexander Imhof 
genossen die Gäste das 
Kampanilefest und wur-
den dabei Gastgeschenke 
ausgetauscht. Danke an 
Dr.in Eszter Horvath und 
Edina Knasar fürs Dol-
metschen. Am Sonntag 
wurden nach einem ge-
meinsamen Frühstück mit 
Gemeindevorstand und 
Gemeinderätinnen Volks-
schule, Kindergarten 
und das inzwischen fast 
fertige Feuerwehrhaus 
mit ABI Oskar Strametz 
besichtigt. Einen schö-
nen Abschluss fand der 
Partnergemeindebesuch 
beim Backhendlessen in 
der Christophorus Stub´n 
und waren sich alle einig: 
im nächsten Jahr wird es 
zum 30-jährigen Bestehen 
der Gemeindepartner-
schaft ganz sicher wieder 
einen Gegenbesuch in 
Ungarn geben.

Bericht von Bgm. Maria Skazel

 09.November 2024
08-12 Uhr

Rüsthaus St. Peter im Sulmtal

Feuerlöscher Überprüfung
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Neues multifunktionales Feuerwehrhaus 
Am 14. September konnten Bgm. LAbg. Maria Skazel und ABI Oskar Strametz gemeinsam nach nur 
1-jähriger Bauzeit das neue multifunktionale Feuerwehrhaus eröffnen! Zu den Festgästen zählten: Feu-
erwehrkurat Hochwürden Dr. Franz Ehgartner, Bezirkshauptfrau Mag.a Doris Bund, OBR Josef Gaich, 
Leutnant Martin Stangl, Grünes und Rotes Kreuz, MV St. Peter im Sulmtal, örtliche Vereine, die ausfüh-
renden Firmen und eine große Anzahl an Feuerwehrkameraden und aus der Bevölkerung von St. Peter 
im Sulmtal.

Feuerwehrhäuser werden für Generationen gebaut!

In dieser Verantwor-
tung für die kommen-

den Generationen hat 
der Gemeinderat ein 
besonderes Augenmerk 
auf die Einhaltung des 
Kostenrahmens von 2,4 
Mio Euro für das gesam-
te Projekt genommen, 
was auch eingehalten 
wurde.
Die Feuerwehrleute ha-
ben eine außergewöhnli-
che Rolle bei der Rettung 
von Menschenleben und 
der Bewältigung von 
Notfällen und vermehrt 
in Katastrophenfällen. 
Es macht deutlich, dass 
die Kameraden oft über 
sich selbst hinauswach-
sen, um der Bevölkerung 
zu helfen. Mit enormem 
Einsatz und Opferbereit-
schaft sind Feuerwehr-
leute bereit, ihr eigenes 
Wohl zu riskieren, um 
das Leben anderer zu 
schützen!

Die Zeiten haben sich 
geändert und die 

Anforderungen an die 
moderne Feuerwehr – 
seien es die Berufsfeuer-
wehren oder die freiwil-
ligen – haben sich stark 
verändert und weiterent-
wickelt. Aus der Mann-
schaft, die nur Brände 
löscht, ist in den letzten 
Jahren eine universelle 
Eingreiftruppe gewor-
den, die kompetent, 

schnell und professio-
nell unterschiedliche Ge-
fahrensituationen vom 
Brand- über technische 
Einsätze und in letzter 
Zeit vermehrt Katastro-
pheneinsätze bewälti-
gen muss. 
Die Gemeinde nutzte 
die Chance zu einer ge-
meinsamen Nutzung 
mit dem Bau der Räum-
lichkeiten im Oberge-
schoß.
Bürgermeisterin Ska-
zel: „Wir freuen uns vor 
allem, dass wir nach 25 
Jahren endlich einen ei-
genen Raum für die stan-
desamtlichen Trauungen 
bekommen, diese wur-
den bis dato im Pfarrsaal 
gemacht. Ein herzliches 
„Dankeschön“ ergeht an 
dieser Stelle an die Pfar-
re mit Hochwürden Dr. 
Franz Ehgartner für die 
große Unterstützung. 
Der Raum im Oberge-
schoß kann auch als Sit-
zungssaal genutzt wer-

den. Außerdem wurde 
eine gemeinsame Wasch-
box für Fahrzeuge des 
Bauhofs und der Feuer-
wehr mitgebaut.“
Bürgermeisterin Skazel 

dankt ganz besonders 
den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr 
St. Peter i. S. für die un-
glaubliche Summe der 
Eigenleistungen beim 
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für das Europadorf St. Peter im Sulmtal

Bau des neuen Feuer-
wehrhauses mit 2.172,5 
Stunden! 

Vizebgm. BM Manuel 
Kapper, Planung & Bau-
management, hat dieses 
Projekt zu „seinem Her-
zensprojekt“ gemacht 
und mit hohem persön-
lichen Einsatz - von der 
Planung bis zur Über-
gabe - daran gearbeitet. 
Er hat in ständiger Ab-
stimmung mit Gemein-
de und Feuerwehr die 
Bauausschüsse vorberei-
tet, Bauberichte und Pro-
jektkostenverfolgungen 
erstellt und stand für 
JEDEN mit Rat und Tag 
zur Verfügung! 
Vizebgm. Kapper: „Das 
ansonsten typische Rot 
wollten wir nicht für die 
Fassade, wir haben uns 
für die Gestaltung aus 
Putz, Holz, Beton und 
Cortenstahl entschie-
den! Als Klimabünd-
nisgemeinde wurde ein 
Augenmerk auf eine 
entsprechende Energie-
nutzung gelegt. Das 
Objekt wurde an die 
Nahwärme angeschlos-
sen und am Flachdach 
eine 90 kWp PV-Anlage 
errichtet.“

Bgm. Skazel: „Ein riesengroßes DANKE ALLEN, die 
an diesem großen Projekt mitgearbeitet/mitgewirkt 
haben, vor allem für die finanzielle Unterstützung, 
ohne die das Projekt nicht umsetzbar gewesen wäre!“
•LH Christopher Drexler, Land Steiermark 
•Landesfeuerwehrverband Steiermark 
•ABI Oskar Strametz, FF St.Peter im Sulmtal
•Gemeinde St. Peter im Sulmtal 
•Bevölkerung von St. Peter im Sulmtal
•sowie den ausführenden, regionalen Firmen für  
die termingerechte und perfekte Umsetzung der 
Planung und großzügige Unterstützung! 

Wirklich überrascht 
war Bgm. LAbg. 

Maria Skazel, als sie 
von ABI Oskar Strametz 
zum Ehrenmitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr 
St. Peter im Sulmtal  er-
nannt wurde! Mit der 
Überreichung der gol-
denen Floriani-Plakette 
durch OBR Josef Gaich, 
verliehen vom Lan-
desfeuerwehrverband, 
wurde ihr im Beisein 
ihrer Bürgermeisterkol-
legen Mag. Karlheinz 
Schuster, Franz Silly 
und Stephan Oswald 
eine weitere große Ehre 
zuteil. Bgm. Skazel: 
„Ich bin überwältigt von 
so viel Anerkennung der 

Goldene Floriani-Plakette und Ehrenmitglied

für mich selbstverständ-
lichen Arbeit und Ein-
satz als Bürgermeisterin 
mit meinem Gemeinde-
rat für die ehrenamtli-
che Arbeit der Kamera-
den der FF St. Peter im 
Sulmtal!“

„Feuerwehrleute 
sind wie Helden 

ohne Umhang. Sie 
lassen sich von Mut 

und Entschlossenheit 
leiten, um anderen in 

Not zu helfen.“
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Eine interessante Füh-
rung wurde geboten  

mit dem historischen 
Bundesratssaal und dem 
Besuch auf der Galerie 
bei der letzten NR-Sit-
zung dieser Periode. 
Außerdem fand ein re-
ger Austausch mit Bgm. 
NR Joachim Schnabel 
und NRin Martina Kauf-
mann statt. Das Mittag-
essen nahm die Gruppe 
im Rathauskeller ein. Da-
nach war noch ein biss-
chen Zeit durch Wien zu 
schlendern bis die Heim-
reise wieder angetreten 
wurde. Vielen Dank an 
Herrn Koller für die lus-
tige Busfahrt und die vie-
len "Gschichtln". 

Besuch im Parlament in Wien
Am 18. September besuchte Bgm. LAbg. Maria Skazel mit 45 Personen (u. a. Bgm. a.D. Alois Painsi und 
SB-Obfrau Anni Koch) mit Koller-Bus-Reisen aus Gleinstätten das Parlament in Wien.
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Spatenstich für neue Photovoltaik-Anlage in Sankt Peter i. S. 

Die Betreiber der An-
lage sind die Famili-

en Gaisch und Kürbisch, 
die sich gemeinsam für 
den Bau dieser nachhalti-
gen Energiequelle einset-
zen. Die Idee für die An-
lage entstand bereits im 
Sommer 2022 und wurde 
nach umfassender Pla-
nung und Genehmigung 
im Frühjahr 2024 in die 
Tat umgesetzt.
Die Photovoltaikanlage 
versorgt 280 Familien mit 
erneuerbarem Strom. Sie 
ist ein persönlicher Bei-
trag im Kampf gegen den 
Klimawandel und trägt 

Am 3. August fand der Spatenstich für ein zukunftsweisendes Projekt in unserer Gemeinde statt: eine 
Photovoltaikanlage mit einer Leistung von rund 900 kWp, die im Ortsteil Hausleiten errichtet wird. Der 
Bau ist bereits weit fortgeschritten und die Restarbeiten sollen bis Oktober abgeschlossen sein.

Kontakt:
HL Grünstrom GmbH
Franz Gaisch
office@hlgs.at
Tel: 0688 861 5004
www.hlgs.at

5. Oktober 2024

5. Oktober 2024

Zivilschutz
Steiermark

zu einer lebenswerten 
Zukunft für nachfolgen-
de Generationen bei. Sie 
unterstützt auch die ös-
terreichischen Klimaziele 
zu erreichen, wonach bis 
2030 die Stromproduk-
tion in Österreich voll-
ständig aus erneuerbaren 

Energien bestehen soll. 
Aktuelle Informationen 
sind auf der Homepage 
www.hlgs.at zu finden. 

Der Zivilschutzverband 
Steiermark erlaubt sich da-
rauf hinzuweisen, dass am 
Samstag, den 

05. Oktober 2024 
zwischen 12:00 und 

12:45 Uhr
der Zivilschutz-Probe-
alarm in ganz Österreich 
abgestrahlt wird. Die Si-
gnale werden von der 
Bundeswarnzentrale im 
Einsatz- und Krisenkoordi-
nationscenter des Bundes-
ministeriums für Inneres 
bzw. von den Landeswarn-
zentralen in den einzelnen 
Bundesländern ausgelöst 
werden.

Probealarm
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Wasserlabor der Holding Graz
Wasserwerkgasse 11 / 8045 Graz; Tel: +43 316 887-3900 oder 7272

Fax: +43 316 887-3909,  Email: wasserlabor@holding-graz.at

Bericht Nr.: 241317-01 Seite 3 von 5

Probennummer: 241317/01

Probenahmestelle: P1 Zulauf QSS Hollenegg
Entnahmestelle: Schachtzulauf 

Entnahmeart: Schöpfprobe (DIN ISO 5667:2011; EN ISO 19458:2006)
Probenahmedatum: 20.06.2024 Probenübernahme am: 21.06.2024

Probenehmer: Mag. Dr. Katharina Strohmeier, 
im Auftrag des Wasserlabors Prüfzeitraum von  20.06.2024  bis  01.07.2024

Probentyp: Trinkwasser nativ Art der Aufbereitung:  keine

Untersuchungsergebnisse der Prüfstelle des Wasserlabors der Holding Graz
Mindestuntersuchung gem. TWV BGBI.Nr. 304/2001

Parameter Messwert Einheit Messun-
sicherheit Grenzwert Verfahren

Farbe, sensorisch (vor Ort) farblos _ ÖN M 6220:2012

Trübung, sensorisch (vor Ort) klar _ ÖN M 6220:2012

Geruch, sensorisch (vor Ort) geruchlos _ ÖN M 6220:2012

Wassertemperatur (vor Ort) 12,0 °C ± 1,2 IPW: 25 DIN 38404-4:1976

el. Leitfähigkeit bei 20°C 77 µS/cm IPW: 2500 ÖNORM EN 27888:1993

el. Leitfähigkeit bei 25°C (vor Ort) 86 µS/cm ± 2 IPW: 2790 ÖNORM EN 27888:1993

pH-Wert (Laborwert) 6,3 _ ± 0,2 IPW: 6,5-9,5 ÖNORM EN ISO 10523:2012

TOC (org. geb. Kohlenstoff) < 0,4 mg/l EN 1484:1997

Säurekapazität bis pH 4,3 (H1) 0,518 mmol/l ± 0,035 DIN 38409-7:2005

Gesamthärte 1,6 °dH DIN 38409-6:1986

Carbonathärte 1,5 °dH berechnet

Natrium 3,6 mg/l ± 0,3 IPW: 200 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Kalium < 2 mg/l IPW: 50 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Calcium 8,5 mg/l ± 0,6 IPW: 400 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Magnesium < 2 mg/l IPW: 150 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Chlorid 4,8 mg/l ± 0,7 IPW: 200 DIN EN ISO 10304-1:2009

Sulfat 5,0 mg/l ± 0,5 IPW: 250 DIN EN ISO 10304-1:2009

Nitrat 2,1 mg/l ± 0,2 PW: 50 DIN EN ISO 10304-1:2009

Ammonium < 0,05 mg/l IPW: 0,5 DIN EN ISO 11732:2005

Nitrit < 0,005 mg/l PW: 0,1 DIN EN ISO 13395:1996

Eisen (gesamt, gelöst) < 0,03 mg/l IPW: 0,2 EN ISO 11885:2009

Mangan (gesamt, gelöst) < 0,003 mg/l IPW: 0,05 EN ISO 11885:2009

Escherichia coli 0 Anzahl/100ml PW: 0 DIN EN ISO 9308-1:2017

coliforme Bakterien 0 Anzahl/100ml IPW: 0 DIN EN ISO 9308-1:2017

Intestinale Enterokokken 0 Anzahl/100ml PW: 0 ISO 7899-2:2000

KBE bei 22°C 2 Anzahl/ml IPW: 100 ÖNORM EN ISO 6222:1999

KBE bei 37°C 0 Anzahl/ml IPW: 20 ÖNORM EN ISO 6222:1999

Grenzwert: Parameterwert (PW) bzw. Indikatorparameterwert (IPW) bzw. Aktionswert (AW) nach Trinkwasserverordnung BGBl 304/2001 bzw. 
Codexkapitel B1 in der derzeit gültigen Fassung.
[1] = nicht akkreditierter Parameter; [2] = Unterauftragsvergabe von Parametern, die nicht in der KBS akkreditiert sind, [3] = Unterauftragsvergabe 
von Parametern, die in der KBS akkreditiert sind; > = größer als; < = kleiner als; n.a. = nicht analysiert, KBE = Koloniebildende Einheit

Wasser-Untersuchungsergebnisse der Gemeindeortswasserleitung

Ein großes Danke an 
die Familien Jammer-
negg und Better sowie 
Brauchart für die Zur-
verfügungstellung von 
Strohballen und Kürbis-
sen für die Gemeindede-
koration. 

DANKESCHÖN

In unserem Hofladen mit Selbst-
bedienung bieten wir eine fei-
ne Auswahl an Produkten direkt 
vom Hof: Erdäpfel, Kürbiskernöl, 
Eier, Honig und Leinöl – alles 
biozertifiziert und selbst erzeugt. 
Besucht uns jederzeit im Laden 
direkt am Hof!
Bis bald, Familie Köstenbauer
8542 Wieden 3. Gerne sind wir 
auch telefonisch unter 
0664 91 42 436 erreichbar.

Neu: Bio-Hofladen mit 
Selbstbedienung



KULTUR SEITE  11

Der Liebestrank hat gut geschmeckt
Donizetti-Oper am Dorfplatz von St. Peter im Sulmtal
Im Schatten des Campanile, der malerischen Fassade des Traditionsgasthofs Windhager zugewandt. Fast 30 
Grad, null Regen in Sicht. Das Spiel um den Liebestrank konnte beginnen.

Ein Abend voll positi-
ver Überraschungen 

in St. Peter i. S. Dass sie 
„verkehrt“ sitzen würden 
abgewandt vom Wahr-
zeichen des Europadorfs, 
dem freistehenden Glo-
ckenturm, damit hatte die 
große Schar an Opern-
freunden nicht gerechnet. 
Aber so ist es nun, das 
„Opernkarusell“, schon 
zum zweiten Mal zu Gast 
in St. Peter: wandlungsfä-
hig und in der Lage, seine 
Inszenierung dem Auf-
führungsort anzupassen. 
So auch Gaetano Donizet-
tis „Der Liebestrank“. 
Man muss also nicht in 
Donizettis Heimatstadt 
Bergamo reisen, wo seine 
Werke besonders gepflegt 
werden, man konnte sich 
auch in St. Peter bei mun-
terem Speil trefflich un-
terhalten. 
Das 6-köpfige (Holz-) 
Blasorchester lässt sich, 
ohne Dirigent, vom Scha-
nigarten aus vernehmen, 
ebenso das Chor-Ensem-
ble ChoryFeen aus Lan-
nach. Auf der Straße wird 
fleißig agiert. Ein Traktor 
spielt mit, ebenso andere 
landwirtschaftliche Fahr-
zeuge und eine stattliche 
Abordnung der Land-
jugend. Das Theater um 
den jährlichen Erotik-Ka-
lender der Jungbauern-
schaft ist nämlich in die 
Inszenierung von Wolf-
gang Atzenhofer und 
der lebhaften mitagierten 
Sopranistin Barbara Pöltl 
eingebaut. So wird also 
„Der Liebestrank“ zur 

Oper am Dorfplatz. Oder 
wo auch immer.
Durch überraschende 
Wandlungsfähigkeit und 
Freude an der Arbeit im 
Karussell glänzte das 
Quintett der Sänger. 
Besonders hervorzuhe-
ben an diesem Abend: 
Martin Mairinger. Nach 
einem Unfall gab der ly-
rische Tenor nicht auf, 
sondern sang die heikle 
Partie des Nemorino mit 
dem Arm in der Schlin-
ge. Auch das beweist 
das starke Teamwork im 
Opernkarussell. Bürger-
meisterin LAbg. Maria 
Skazel dankte Mairinger.
Margareta Klobucar, von 
der Oper Graz bekannt, 
hat mit der allseits um-
worbenen schönen Adina 

keine Mühe, erfüllt ihre 
Rolle mit kroatischem 
Temperament.
So richtig in Schwung 
kommt die Angelegenheit 
mit dem Auftritt des Bari-
tons Ivan Orescanin vom 
Grazer Opernensemble. 
Ein Belcor, der weiß, was 
er will und kann. Bass-
bariton Horst Lamnek ist 

Bericht von Franz Muhr

der schlaue Quacksalber 
Dulvamara, der mit sei-
nem gschmackigen Lie-
bestrank (aus dem Wer-
nersdorfer Weingarten 
Pauritsch) gute Geschäfte 
macht.
Am Ende waren alle hap-
py. Das Karussell-Team, 
Christa Lohr und Family, 
die sich um den Abend in 
St. Peter mehr als verdient 
machten, und die Frau 
Bürgermeisterin. Das op-
timale Wetter war keine 
Überraschung. Möge es 
auch bei der letzten Auf-
führung am 7. September 
im Grottenhof so sein.
Eine ganz große Aufga-
be hat sich die „Gemein-
schaft für Musiktheater“ 
für 2025 gestellt: 
Giuseppe Verdis 
„La Traviata“.
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Walken in der Gesunden Gemeinde
Juhu! Die Poloshirts für 
die Walkinggruppe mit 
dem Logo der Gemeinde 
St. Peter sind fertig! Wir 
danken der Gemeinde 
für die finanzielle Un-
terstützung. 

Mobility Stick Training
Spürst du ab und zu deine Gelenke? Hast du deine 
Biegsamkeit verloren? Dann ist unser Mobility Stick 
Training bestens  für dich geeignet! Die Übungen 
mit dem Mobility Stick verbessert deine Beweglich-
keit, stärkt deine Core-Muskeln und stabilisiert dei-
ne Haltung. Die Schwachstellen sollten aktiv mobiler 
gemacht werden. Dabei wird  auf Sprunggelenke, die 
Hüfte und die Brustwirbelsäule geachtet. Der soge-
nannte Mobility Stick (flexible Stäben) unterstützt da-
bei. 
Beginn: Donnerstag, 03.10.2024 
Wann: 19:00 bis 19:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 70,00 für 10 Einheiten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

Intensiv-Training
Dein Körper ist nicht das, was er war? Willst du deine 
Arme und Beine festigen? Dann trainiere mit uns! Das 
Ziel unseres Trainings mit eigenem Gewicht ist das 
Formen und Straffen des Körpers. Die Muskeln wer-
den stark belastet - im Hauptteil turnen wir 40 Minu-
ten ohne Pause bei niedriger Intensität (ohne Laufen, 
Springen). Bitte eine Matte und Trinken mitbringen.
Donnerstag, 03.10.2024 
Wann: 18:00 bis 18:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 60,00 für 10 Einheiten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

„Sicher auf zwei“ (2-4 Jahre)
Eine lustige und bewegungsreiche Stunde mit Mama 
oder Papa wartet, bei der die Motorik und Koordinati-
on der Kinder trainiert wird.
Beginn: Montag, 07.10.2024
Wann: 15:00-16:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 60,00 für 10 Einheiten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

 „Schnell und gesund“ (Kinder 5-7 Jahre)
Laufen, Hüpfen, Klettern… mit Fokus auf  natürliche 
und gesunde Bewegung. Der Schwerpunkt der Übun-
gen liegt bei einer gesunden Entwicklung der Füße 
und dem Rücken. Wir turnen barfuß!
Beginn: Montag, 07.10.2024
Wann: 16:00-17:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 60,00 für 10 Einheiten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

Yogakurs

Aktiv in den Tag
Jeden Dienstag starten wir mit einer Bewegungs-
stunde in den Tag! Für jung und alt, sanftes und ge-
sundheitsförderndes Turnen. Die Stunde besteht aus 
Mobilisationsübungen, sanftem Dehnen und leichten 
Kräftigungsübungen. 
Beginn: 08. 10.2024
Wann: 08:30-09:30 Uhr 
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 60 für 10 Einheiten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

Beginn: Freitag, 25.10.2024
Wann: 08:30 Uhr 
Wo: Alter Kindergarten
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose Kösten-
bauer unter 0664 1616 570. 

Kurse für KinderGesunde Gemeinde Sportangebote
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Ein erfolgreiches Kindergartenjahr geht zu Ende 

In der vorletzten Kinder-
gartenwoche trafen wir 

uns in der Mehrzweck-
halle und ließen das ver-
gangene Kindergarten-
jahr noch einmal Revue 
passieren. Lieder wie der 
„Körperteileblues“ wur-
den gesungen und auf das 
Kindergartenjahr wurde 
zurückgeblickt. Nach der 
Darbietung begaben wir 
uns in den Kindergarten, 
wo bereits eine Überra-
schung auf die Kinder 
wartete. Eine Hüpfburg, 
welche natürlich sofort 
von den Kindern in Be-
schlag genommen wurde. 

Weiters wurden verschie-
dene Stationen vorbe-
reitet, die den Inhalt des 
Jahresthemas „Mit Gilli 
Wald und Wiese schüt-
zen“ wiedergaben. Bei 
einer kleinen Jause ließen 
wir den Vormittag ge-
mütlich ausklingen. 
Am letzten Kindergarten-
tag war es dann soweit, 
zusammen mit den blei-
benden Kindergarten-
kindern warfen wir die 
Schulanfänger aus dem 
Kindergarten. Wir wün-
schen ihnen einen guten 
Start und viel Spaß im 
kommenden Schuljahr.

Sommerkindergarten 

Auch in diesem Jahr 
hatte unser Kin-

dergarten 6 Wochen im 
Sommer geöffnet. Um 
die heißen Tage so gut 
wie möglich zu über-
stehen gab es unzählige 
Wasserspielmöglich-

keiten. Von der Was-
serrutsche, Plantschbe-
cken oder Wasserrakete 
war für jedes Kind et-
was dabei, auch kleine 
Ausflüge zum Spiel-
platz standen am Som-
merprogramm. 

„Kürbis putzen“ mit der Landjugend

Im Zuge des Projektes 
„Grünes Sulmtal“ lud 

die Landjugend zum Kür-
bis putzen ein. Mit Ruck-
sack und Kappen aus-
gestattet, machten sich 
neun unserer Sommer-
kinder auf dem Weg zum 
Acker, wo schon alles für 

das „Putzen“ vorberei-
tet war.  Nach einer kur-
zen Begrüßung starteten 
die Kinder schon mit der 
Arbeit. Zusammen mit 
den Seniorinnen und Se-
nioren wurden die Kerne 
sorgfältig aus dem Kürbis 
„geputzt“. 

„Mit Pongo Pinguin um 
die Welt“, so lautet das 
Thema für das Kinder-
gartenjahr 2024/25. Zu-
sammen mit Pongo reisen 
die Kinder um die Welt. 
Wir werden verschiedene 
Länder erforschen, Tier-
arten kennenlernen und 
verschiedene Kulturen 
näher erarbeiten. 

Berichte von Katrin Crepinko

Mein Name ist Steinsche-
rer Claudia, ich wohne 
in Arnfels und bin Mut-
ter von drei erwachsenen 
Kindern. Ich bin ausgebil-
dete Kinderbetreuerin und 
ich freue mich sehr, dass 
ich das Kindergartenteam 
des Gemeindekindergar-
tens mit meiner Arbeit un-
terstützen darf.

Willkommen
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Waldspiele 2024

Nicht im Klassenzim-
mer lernen die Schü-

ler:innen das Ökosystem 
WALD kennen, sondern 
in dem sie auf spieleri-
sche Art und Weise den 
Wald erforschen und viel 
Neues entdecken. So wird 
der Wald zum Klassen-
zimmer. Auch in diesem 
Schuljahr nahm die 3./4. 
Stufe an den Waldspielen 
mit Begeisterung teil.
Die Waldspiele Steier-
mark ist ein gemeinsames 
Projekt der Landwirt-

Die Volksschule St 
Peter im Sulmtal 

wurde kürzlich mit dem 
begehrten MINT Güte-
siegel für den Zeitraum 
2024-2027 ausgezeichnet. 
Diese Auszeichnung ist 
eine Anerkennung für 
die hervorragende Arbeit 
und das Engagement der 
Schule in den Bereichen 
Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und 
Technik (MINT).  
Das MINT-Gütesiegel 
wird in Kooperation zwi-
schen Bundesministeri-
um für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung, 
Industriellenvereinigung, 
Wissensfabrik Österreich 
und Pädagogischer Hoch-
schule Wien vergeben. Es 
stellt ein bundesweit gül-
tiges Qualitätszertifikat 
für innovatives Lernen in 
Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und 
Technik mit vielfältigen 
Zugängen für Mädchen 
und Burschen dar.
Besonders hervorzuhe-
ben ist das Engagement 
der Lehrkräfte an der 
Volksschule St Peter. Sie 
haben durch ihre moti-
vierende und inspirie-
rende Unterrichtsgestal-
tung einen maßgeblichen 
Beitrag zum Erfolg der 
Schule geleistet. Sie ver-
mitteln den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur 
Fachwissen, sondern för-
dern auch die Begeiste-
rung und Neugier für die 
MINT-Fächer.

Verleihung des 
MINT Gütesiegels

Ein Lesepicknick im Schulhof

Ein Lespicknick im 
Schulhof ist eine be-

sondere Möglichkeit, um 
das Lesen zu fördern und 
den Schülerinnen und 
Schülern ein tolles Leseer-
lebnis im Freien zu er-
möglichen. Vielen Dank 
an die vielen Helfer und 
Lese – Begleiterinnen.

PRO HOLZ Workshop – Wald und Biodiversität

Berichte von VDir.in Dipl.-Päd.in Edith Schrey

schaftskammer Steier-
mark und proHolz Steier-
mark. Gemeinsam wurde 
dieses Projekt ins Leben 

gerufen, um Volksschul-
kindern einen Zugang 
zum Wald zu ermögli-
chen.

Am 18. und 19.6. kam der 
PRO HOLZ Workshop an 
die Volksschule.
Der Workshop zum The-
ma Wald und Biodiversi-
tät bietet eine einzigartige 
Gelegenheit, das Bewusst-
sein für die Bedeutung 
des Waldes zu schärfen. 
Die Kinder lernten, dass 
eine hohe Artenvielfalt 
für die Gesundheit des 
Waldes unerlässlich ist 
und die Bedeutsamkeit 
des achtsamen Umgangs 
und Schutzes unserer 
Wälder.
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Auch in diesem Schul-
jahr nahmen alle 

Klassen am Malwettbe-
werb der Raiffeisenbank 
mit Begeisterung teil.
Thema dieses Schuljah-
res: NACHHALTIGKEIT  
– DER ERDE EINE ZU-
KUNFT GEBEN!
Die SchülerInnen über-

Malwettbewerb der Raiffeisenbank

Wir dürfen stolz be-
richten, dass 40 

motivierte Schülerinnen 
und Schüler mit uns ins 
neue Schuljahr starten. 
Wie auch schon im letzten 
Schuljahr hat die Gemein-
de St. Peter im Sulmtal 
sämtliche Schulhefte und 
zusätzlich die Lesehefte 
für die 1. Klasse finanziert 
(€ 2.910,00), sodass wir 
wieder in kunterbunten 
Heften mit unserem eige-
nen Schullogo schreiben 
dürfen. Für die Eltern un-
serer Schülerinnen und 
Schüler stellt das eine gro-
ße finanzielle Entlastung 
dar - dafür ein herzliches 
DANKE! 
Heuer starteten 12 Erst-
klässler mit Lehrerin Birgit 
Kögler in den Schulalltag 
der Volksschule St. Peter 

Rein ins neue Schuljahr

Mein Name ist Cor-
nelia Rappel, ich 

bin 25 Jahre alt und 
wohne in Frauental auf 
einem Bauernhof. Seit 
Schulbeginn bin ich 
nun Teil des Teams der 
Volksschule Sankt Peter 
im Sulmtal. Davor war 
ich bereits zwei Jahre als 
Volksschullehrerin in 
Bad Schwanberg tätig. 
Die Arbeit mit Kindern 
bereitet mir sehr viel 
Freude, weil mich die 
Kinder immer wieder 
an die besonderen Blick-
winkel verschiedenster 
Dinge erinnern. 

Ich schätze es sehr, dass 
ich als Volksschullehre-
rin mein Interesse an der 
Freiwilligen Feuerwehr 
und am Sport sowie 
meine Kreativität indivi-
duell in den Unterricht 
einbringen kann. Der-
zeit studiere ich noch 
an der Pädagogischen 
Hochschule Steiermark, 

legten dabei, was sie ge-
meinsam tun können, 
damit diese Welt auch 
in Zukunft lebenswert 
bleibt.
Vielen Dank an Janet 
Klug und Stefanie Schö-
ninger für die Überbrin-
gung der Preise.

um mein Masterstudi-
um abzuschließen. In 
der Volksschule Sankt 
Peter im Sulmtal habe 
ich mich sofort wohl ge-
fühlt. Die Schule über-
zeugt mit ihrem herzli-
chen Charme und das 
Kollegium steht einem 
unterstützend zur Seite. 
Ich freue mich sehr auf 
viele weitere spannen-
de Erfahrungen im drit-
ten Jahr als Volksschul-
lehrerin. 

Eine neue Lehrerin für die 
3. und 4. Klasse

im Sulmtal. Die Vorfreu-
de auf den ersten Schultag 
war groß, denn es beginnt 
ein neuer und spannender 
Lebensabschnitt, der viel 
Neues birgt. 
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Ideenwerkstatt Jugend in St. Peter
Am 28. Juni 2024 fand in St. Peter im Sulmtal eine Ideenwerkstatt auf Basis der Ergebnisse der Jugend-
umfrage statt. Veranstaltungsort war der Sportplatz in St. Peter im Sulmtal. 

Zu Beginn begrüßte 
Bürgermeisterin Ma-

ria Skazel die Teilneh-
merinnen und Teilneh-
mer. Anschließend gab 
Prozessbegleiterin Tan-
ja Oberwalder von der 
Landentwicklung Steier-
mark einen spannenden 
Einblick in die Rahmen-
bedingungen und den 
Ablauf der Veranstal-
tung. Weiters wurde der 
bisherige Prozessverlauf 
skizziert und die Ergeb-
nisse der Jugendbefra-
gung präsentiert, bei der 
es attraktive Preise wie 
Taxigutscheine, einen 
WM-Fußball und Eis-
gutscheine zu gewinnen 
gab.
Die Ideenwerkstatt star-
tete mit einem interak-
tiven Kennenlernspiel. 
Danach ging es selbst-
ständig und voller Ta-
tendrang auf Erkun-
dungstour rund um den 
Sportplatz. Die Gruppen 
waren voller Ideen für 
die zukünftige Nutzung 
des Sportplatzes. Ein Be-
achvolleyballplatz, Be-
schattung durch Bäume, 
Sitzgelegenheiten für 
Groß und Klein wurden 
beispielsweise als Ideen 
eingebracht.
Ein weiteres Thema war 
die Erstellung eines "Ju-
gendinfosackerls", das 
künftig 14- bis 15-Jäh-
rige über kommunale 
und regionale Angebote 
von Vereinen, Betrieben 
etc. informieren soll. In 
der Ideenwerkstatt wur-
den mögliche Inhalte 
und Gestaltungsideen 
erarbeitet und mittels 

Punktevergabe priori-
siert. Zusätzlich wurde 
ein Thementisch zum 
Thema "Instagram für 
Jugendliche" eingerich-
tet. Hier ging es um die 
Fragen: Was sollte ein 
Instagram-Kanal für Ju-
gendliche in der Gemein-
de bieten und welche 
Inhalte sollten gepostet 
werden?
Zum Ausklang tauschten 
sich die Teilnehmer:in-
nen bei Pizza und Ge-
tränken aus. Die Ergeb-
nisse der Ideenwerkstatt 
werden nun ausgewertet 
und fließen in die weite-
re Planung ein. Bürger-
meisterin Maria Skazel 
zeigte sich begeistert 
vom Engagement der 
Teilnehmer:innen und 
freut sich auf die Umset-
zung innovativer Ideen 
für St. Peter im Sulmtal.
Eine erste Idee wurde be-
reits umgesetzt: der Ins-
tagram Kanal "Better in 
St. Peter"!
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oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab dem 1. Januar 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen 
aus Kunststoff , wie Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, wie Konserven- 
oder Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack 
gesammelt. Gleichzeitig wird österreichweit das Einwegpfand auf 
Getränkeflaschen und -dosen eingeführt.

WARUM JETZT? 
Dank verbesserter Sortiertechnologien und modernisierter 
Sortieranlagen werden Verpackungen effi  zienter sortiert und recycelt. 
Die Einführung des Einwegpfands auf Getränkeflaschen und -dosen 
schaff t Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne, sodass Leicht- 
und Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden können.

WAS PASSIERT MIT DEN GESAMMELTEN VERPACKUNGEN? 
Für Recycling ist das getrennte Sammeln von Verpackungen 
die Grundvoraussetzung. Aus den gesammelten Verpackungen 
entstehen neue Verpackungen und andere Produkte. 
Das spart Rohstoff e und Energie.

inserate_gelbe_formel_A4.indd   3inserate_gelbe_formel_A4.indd   3 30.07.24   10:1230.07.24   10:12

Die notwendigen Bügerkarten werden zeitnah an alle Haushalte verschickt!

Die Bevölkerung 

ist herzlich zur 

Eröffnung einge-

laden!
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Ferienprogramm 2024 mit zahlreichen Anmeldungen

Ein Danke an alle, die mitgewirkt und mit-
gemacht haben! Ein herzlicher Dank geht 
auch an Herrn Sommer für den tollen Tag 

in Pölfing Brunn bei der Erlebniswand-
erung Bergbau und Bgm. Hannes Schlag 

für die Versorgung mit Eis und Getränken!

Abenteuerliche Bachwanderung Basteln mit Naturmaterialien

Bogenschießen Kidssports

Kinobesuch

Kochen mit Kürbis Kräutervormittag

Feuerwehrtag Wald als Spielplatz
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Das Trainerteam mit Bgm. Maria Skazel und allen teilnehmenden Kindern

Kindercamp „Tennis&more“ 2024 – Sport und Bewegung

Einerseits konnten die 
Kinder unter Anlei-

tung von Tennistrainerin 
Natalija Slipek und Kurt 
Knappitsch ihr Können 
im Tennis verbessern 
oder erste Erfahrungen 
sammeln. Weiters wur-
de den Kids der Tisch-  
tennissport durch den 
Obmann des TTC St. 
Peter i. S. Gerhard Kras-
ser nähergebracht. Für 
kognitive Leistungsstei-
gerung verbunden mit 
Bewegung sorgte die Bo-
dy`n brain Trainerin Ma-
nuela Freidl. Der Kick-
boxstaatsmeister Marco 
Masser forderte die Kin-
der beim Athletiktrai-
ning. Evi Knappitsch 
rundete das Angebot mit 
unterschiedlichen Ball-
sportarten, wie Crocket, 
Volleyball, Fußballten-
nis und Spikeball ab. 
Am letzten Tag dieses 
Camps konnten die Kids 
ihr Können unter Beweis 
stellen. In den ausge-
tragenen, spannenden 
Tie-break Spielen kämpf-
ten die begeisterten Kin-
der um heißbegehrte 

Punkte. 
Bei der anschließenden 
Siegerehrung in Anwe-
senheit von Frau LAbg. 
Bürgermeisterin Maria 
Skazel, die allen Teil-
nehmern sehr herzlich 
gratulierte, überreichte 
das Trainerteam Poka-
le, Urkunden und Sach-
preise. Für große Freude 
sorgten zum Abschluss 
noch die tollen Preise der 
Tombola.

Ein großes Dankeschön 
ergeht an Jugendleiterin 
Evi Knappitsch für das 
unermüdliche Engage-
ment und die hervorra-
gende Organisation. 

Das professionelle Trainerteam des Sommercamps 
2024 Kurt Knappitsch, Manuela Freidl, Natalija 
Slipek, Evi Knappitsch und Marco Masser

Vom 19. – 22. August herrschte reges Treiben am Tennisplatz in St. Peter im Sulmtal. 32 Kinder im Alter 
von 8 – 14 Jahren aus St. Peter i. S. und Bad Schwanberg zeigten ihren sportlichen Ehrgeiz bei den Ange-
boten dieses Camps. 

Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren, die dieses Camp ermöglichen: 
•	 Gemeinde St. Peter i. S. für die Verpflegung und zur Verfügungstellung 

der Räumlichkeiten
•	 Julia Schlögl-Prattes (Firma Prattes)
•	 PROAKTIV Dach
•	 Betonboden Christoph UHL
•	 Griess Dach
•	 Vollfolierung Markus Leitinger
•	 Koch Industriemontagen
•	 Nellati Eis 
•	 Billa Schwanberg
•	 Raiffeisenbank Südweststeiermark
•	 Intersport Deutschlandsberg
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Saisonrückblick 2024 des TC Europadorf St. Peter i. S.

Im Rahmen dieser Sit-
zung wurde der Vor-

stand einstimmig wie-
dergewählt, Obmann 
Gerhard Theißl mit Stell-
vertreterin Evi Knap-
pitsch, Kassierin Petra 
Koch mit Stellvertreter 
Manfred Achatz und 
Schriftführerin Maria 
Hiebler mit Stellvertrete-
rin Marina Haas.
Es wurde über die ver-
gangene Saison berichtet 
und es gab einen Aus-
blick auf die neue Tennis-
saison. Frau Maria Skazel 
sprach ihre Wertschät-
zung an alle Vereinsmit-
glieder aus. Bei einem ge-
meinsamen Mittagessen 
ließ man die Jahreshaupt-
versammlung gemütlich 
ausklingen. Die Tennis-
plätze waren bereits ab 
29. März bespielbar, da 
dankeswerterweise zahl-
reiche Vereinsmitglieder 
den Platz ehrenamtlich 
hergerichtet hatten.
Vom 15. – 18. April fand 
das Tenniscamp in Porec 
statt. Ein großer Dank gilt 
unserem Obmann Ger-
hard Theißl für die Orga-
nisation und Sasa Vuko-
vic für das Training vor 
Ort. In diesem nahmen 
über 50 tennisbegeisterte 
Spieler an diesem Camp 
teil. Trotz der kühlen Be-
dingungen wurde fleißig 
trainiert und die gute 
Stimmung konnte man 
an den strahlenden Ge-
sichtern ablesen.
Anfang Mai begann ein 
Kinder- und Jugendten-
niskurs mit den Tennist-
rainern Luka und Natalja, 

Am 10. März fand im Gasthaus Reiss die Jahreshauptversammlung des TC Europadorf St. Peter i. S. statt. 
Obmann Gerhard Theißl konnte Frau LAbg. Bürgermeisterin Maria Skazel, Herrn Vizebürgermeister 
Manuel Kapper, Ehrenmitglied Herrn Günther Koch und 30 Vereinsmitglieder recht herzlich begrüßen. 

an dem Anfänger Tennis-
luft schnuppern konnten 
und Fortgeschrittene ihr 
Können verbessern konn-
ten.
Am 10. Mai herrschte re-
ges Treiben am Tennis-
platz, da die letzten Pflas-
tersteine verlegt werden 
mussten. Ein großer Dank 
an Konrad Wagner für 
die professionelle Arbeit 
und an die Herrenmann-
schaft für die tatkräftige 
Unterstützung.
Am 18. Mai startete die 
diesjährige Meister-
schaftssaison des steiri-
schen Tennisverbandes 
erstmalig mit zwei Da-
menmannschaften und 
zwei Herrenmannschaf-
ten. Schon im Vorfeld 
wurde fleißig und ehrgei-
zig mit dem neuen Ver-
einstrainer Luka Gajsek 
trainiert.
Unsere Damenmann-
schaft 1 mit Julia Theisl 
(Mannschaftsführerin), 
Lisa Pichler, Heidi Haas, 
Marina Haas, Claudia 
Gressenberger, Waltraud 
Smodej, Lena Loibner 
und Sarah Walser er-
reichte in der Landesli-
ga B den fünften Platz. 

Somit ist der Verbleib in 
dieser Liga gesichert. Ku-
linarisch wurde unsere 
Damenmannschaft wie-
der von Claudia Theisl 
und den Herren Markus 
Haas und Mike Walser 
mit verschiedenen Köst-
lichkeiten vom Grill ver-
wöhnt - recht herzlichen 
Dank dafür.

Neu in die Meister-
schaft eingestiegen 

ist unsere Damenmann-
schaft 2 mit Waltraud 
Smodej, Lena Loibner, 
Sarah Walser, Maria 
Hiebler, Johanna Pechan 
(Mannschaftsführerin), 
Sandra Pechan, Hannah 
Loibner, Marlene Rei-
nisch, Katrin Hammer, 
Marie Krauss und Car-
men Krauss. Die Mann-
schaft erreichte in der 
2. Klasse den 7. Tabel-
lenrang. Ein herzliches 
Dankeschön an das kuli-
narische Team rund um 
Sandra Pechan, Michi 
Loibner, Christina Smo-
dej und dem Grillmeister 
Matthias Loibner.
Die Damenmannschaften 
möchten sich auf diesem 
Wege noch einmal recht 
herzlich für das Sponso-

ring der neuen Dressen 
bei den Firmen Styrian 
Motorcycle mit Marion 
und Markus Krasser und 
TH IMMO mit Thomas 
Habit.
In der dritten Klasse er-
reichte unsere Herren-
mannschaft 2 mit Stefan 
Kogelnik (Mannschafts-
führer), Hannes Schim-
pel, Reinhold Kogelnik, 
Manfred Achatz, Ron-
ald Greiner, Kurt Knap-
pitsch, Alexander Pechan 
und Andreas Strohmeier 
den 5. Rang und konnte 
somit das Saisonziel Klas-
senerhalt erreichen.
In der zweiten Klasse 
konnte unsere Herren-
mannschaft 1 mit Luka 
Gajsek, Andreas Fischer, 
Gregor Sirec, Philipp 
Kogelnik (Mannschafts-
führer), Marcel Achatz, 
Günther Koch, Gerhard 
Theißl, Stefan Kogelnik, 
Sebastian Pack, Hannes 
Schimpel, Reinhold Ko-
gelnik, Manfred Achatz, 
Ronald Greiner, Alexan-
der Pechan und Andreas 
Strohmeier mit 3 Siegen 
den ausgezeichneten 3. 
Rang erreichen. 
Die Ergebnisse der einzel-

Die Teilnehmer des Hannes Rothschedl Gedenkturniers 2024

Bericht von Maria Hiebler
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nen Mannschaften sind 
unter www.tennissteier-
mark.at abrufbar.
Am 27. Juli startete die 
Vereinsmeisterschaft. 
Im Damen- als auch im 
Herrenbewerb fanden se-
henswerte und hart um-
kämpfte Spiele statt. Bei 
den Damen konnte Julia 
Theisl den Vereinsmeis-
tertitel verteidigen. Das 
Herrenfinale der Ver-
einsmeisterschaft zwi-
schen Philipp Kogelnik 
und Alexander Pechan 
fand am 21.09.2024 statt 
und hat Philipp Kogelnik 
gewonnen. 

Am 3. August fand 
am Tennisplatz das 

3. Gedenkturnier in Erin-
nerung an Hannes Roth-
schedl statt. Hannes war 
über Jahre lang Meister-
schaftsspieler, hatte im 
Jahr 2013 großen Anteil 
am Meistertitel und den 
damit verbundenen Auf-
stieg in die erste Klasse.
Nicht nur als Spieler, 
auch als Sponsor des 
Vereines, aber vor allem 
als großartigen Freund 
werden wir Hannes stets 
in Erinnerung behalten. 
Heuer wurde dieses Ge-
denkturnier im Rahmen 
eines Mixed Tie-Break 
ausgetragen. 12 Paare 
kämpften am Platz um 
wertvolle Punkte. Schlus-
sendlich konnten sich Jo-
hanna Pechan und Gün-
ther Koch über den 1. 
Platz freuen, auf Rang 2 
kamen Hannah Loibner 
und Philipp Kogelnik und 
den 3. Platz erreichten Ju-

lia Theisl und Alexander 
Pechan. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren 
Obmann Gerhard Theissl 
für die Organisation die-
ses Turnieres. Am 31. Au-
gust fand bei strahlendem 
Wetter eine gemeinsame 
Wanderung ausgehend 

von der Schirchleralm, 
über die Brendlalm auf 
die Glitzalm statt. Am 
28. September findet das 
legendäre „Glöckerltur-
nier“ zum gemeinsamen 
Saisonabschluss stattfin-
den. Hier steht die Freude 
am Tennissport und der 

Spaß im Vordergrund. 
Der Tennisverein ladet 
alle Gemeindebewohner-
Innen, welche am Tennis-
sport interessiert sind ein, 
aktiv an dieser Veranstal-
tung teilzunehmen. An-
meldungen bei Gerhard 
Theißl.

Der KOBV berät 
seine Mitglieder 

insbesondere in Sozi-
alrechtsangelegenhei-
ten und vertritt sie vor 
Ämtern, Behörden und 
Sozialgerichten. Bereits 
sieben Beratungstage 
hat die Ortsgruppe des 
Kriegsopfer- und Be-
hindertenverbandes St. 
Martin i. S. heuer in der 
Gemeinde St. Martin i. 
S. abgehalten. 
Die fachkundigen Refe-
renten wie Mag. Werner 
Pock und Bez-Obmann 
Johann Kremser sind 
erfreut über den enorm 
hohen Zulauf. Das sei 
Zeugnis für einen gro-
ßen Unterstützungsbe-
darf, heißt es.
Der Kriegsopfer- und 
Behindertenverband St. 

Großer Zulauf zu den Sprechstunden des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes (KOBV) St. Martin i. S. 

Öffentliche 
Sammlung

Martin i. S. hat für heuer 
noch zwei Beratungsta-
ge im Sitzungssaal der 
Gemeinde St. Martin i. S. 
anberaumt:
Freitag, 25. Oktober 
13 – 17 Uhr
Freitag, 29. November 
13 – 17 Uhr
Anfragen richten Sie 
bitte an den KOBV:
Bezirksobmann 
Johann Kremser, 
Tel.: 0664/4064479 oder 
03465/4732 oder an Mag. 
Werner Pock, 
Tel.: Tel. 0664/1474706

Der Kriegsopfer- und 
Behindertenverband 
(KOBV) der Ortsgruppe 
St. Martin i. S. wird von 
1. August bis 31. Oktober 
in St. Martin i. S., St. Peter 

i. S., Pölfing-Brunn und 
Wies sog. Haussamm-
lungen durchführen. 
Zweck ist die Aufbrin-
gung von Mitteln für 
die kreative Tätigkeit 
des Kriegsopfer- und 
Behindertenverbandes 
(KOBV) der Ortsgrup-
pe St. Martin i. S.
Es wird versichert, 
dass für diese Samme-
laktion nur vertrauens-
würdige Mitarbeiter 
eingesetzt werden, die 
das 18. Lebensjahr voll-
endet haben. Gesam-
melt wird ausschließ-
lich in den vorhin 
genannten Gemeinde-
gebieten und im oben 
genannten Zeitraum. 
Berechtigte Sammler 
können sich mit einer 
Bescheinigung der BH 
ausweisen.
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Organisiert wurde die 
Veranstaltung vom 

Team Koralm24 mit sei-
nem Obmann Hans Eg-
gbauer.
Der Tag begann um 
07:00 Uhr mit Ausgabe 
der Startersackerl an die 
TeilnehmerInnen am 
Start bei der Göslerhütte 
auf der Weinebene. Nach 
einer kurzen Einführung, 
Tipps für die Wande-
rung, sowie Vorstellung 
der Wanderführer durch 
Hans Eggbauer starteten 
die TeilnehmerInnen um 
09:10 Uhr. Die Strecke 
führte über die Koralpe 
nach Bad Schwanberg 
und über die Handalpe 
wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Während 
der Wanderung gab es 
mehrere Labestationen 
und Pausen, darunter ei-
nige längere, wo die Teil-
nehmer die Gelegenheit 
hatten, sich mit Speis 
und Trank für den Wei-
terweg zu stärken.
Die Wanderung endete 
für die 12 Stunden Wan-
derer um 21:00 Uhr bei 
der Göslerhütte mit ab-
schließender Nudelpar-
ty. Die 24 Stunden Wan-
derer kamen am nächsten 
Tag bis 09:00 Uhr wieder 
bei der Göslerhütte an 
und konnten sich nach 
Übergabe des Finisher 
T-Shirts und einer Me-
daille, beim Frühstück 
mit einer Eierspeise von 
den Strapazen erholen.
Die Teilnehmer äußerten 

Koralm24 Extrem Wanderung 2024
Am 17. August fanden die 24 und 12 Stunden Wanderungen im Rahmen des Wanderevents "Koralm24" 
auf der Koralpe statt. Bei "durchwachsenen" Wetterbedingungen machten sich 150 Wanderfreunde aus 
dem In- und Ausland auf den Weg, um die Schönheiten der Region Koralpe zu erkunden und zusammen 
die Grenzen ihrer körperlichen Belastbarkeit zu spüren, ihr Potenzial an Willenskraft voll auszuschöp-
fen, sich und alle anderen in Extremsituationen zu erfahren. 

sich überwiegend posi-
tiv über das Event. Viele 
lobten die gute Organisa-

tion, die kompetente und 
freundliche Führung so-
wie den unermüdlichen 

Einsatz der Bergrettung 
Deutschlandsberg, wel-
che für die physische 
und moralische Betreu-
ung zuständig war.
Insgesamt war die achte 
Koralm24 Wanderung 
2024 wieder ein vol-
ler Erfolg. Die Teilneh-
merInnen konnten nicht 
nur die Natur genießen, 
sondern auch neue Kon-
takte knüpfen und viel 
über die Region Koralpe 
erfahren. Für 2025 wird 
die neunte Auflage des 
Koralm24 Events ge-
plant.

Bericht von Hans Eggbauer
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Prosecco, Prosciutto und Blasmusik
Drei Tage lang waren Mitte Juli 50 Musikerinnen und Musiker der Spielgemeinschaft Bad Schwan-
berg-St. Peter im Sulmtal in der Region Venetien unterwegs, um einerseits die kulinarischen Speziali-
täten Norditaliens zu genießen und andererseits österreichische Blasmusik den dortigen Bewohnern zu 
präsentieren.

Ein Spaziergang 
durch die Kleinstadt 

Spilimbergo, bekannt vor 
allem durch ihre Mosa-
ikkunst, sorgte bei den 
musikalischen Reisen-
den bereits am frühen 
Morgen für Staunen, 
ehe man Castelbrando 
einen Besuch abstattete. 
Castelbrando ist
eines der größten und 
ältesten Schlösser Euro-
pas und steht stolz in-
mitten der malerischen 
Prosecco-Hügel. Das 
Ziel dieser Konzertrei-
se wurde schließlich in 
Valdobbiadene erreicht, 
wo man zwei Weingü-
ter besuchte, den ersten 
Prosecco verkostete, ein 
paar Musikstücke zum 
Besten gab, das Abend-
essen einnahm und 
schlussendlich nächtig-
te.

Am zweiten Tag nutzte 
man den sonnigen Vor-
mittag, um die Stadt 
Bassano del Grappa zu be-
sichtigen. Eine Führung 
durch die dortige Destil-
lerie Poli, die seit 1898 
den Tresterbrand Grap-
pa produziert, durf-
te nicht fehlen. „Es ist 
einfach, guten Grappa zu 
destillieren, man braucht 
nur frischen Trester und 
über hundert Jahre Erfah-
rung!“

Zurückgekehrt nach 
Valdobbiadene konnte 
man dann abends den 
zahlreichen Besuchern 
bei einem zweistündi-

gen Platzkonzert am Pi-
azza Marconi die Viel-
falt der österreichischen 
Blasmusik präsentieren.

Aber was wäre Venetien 
ohne Prosciutto di San 
Daniele? 
So legte man auf der 
Heimfahrt einen Zwi-
schenstopp ein, um 
mehr über die Herstel-
lung des weltbekannten 
Schinkens zu erfahren 
und diesen anschlie-
ßend auch zu verkosten.
Resümee: Drei Tage Kul-
turgenuss vom Feinsten, 
umgeben von herzlicher 
Gastfreundschaft und 
der Freude zur Musik, 
die die Spielgemein-
schaft zusammenhält, 
motiviert und voran-
treibt – wie auch diese 
Reise ins benachbarte 
Norditalien bewiesen 
hat!

Herzlichen Dank an Rei-
seleiter Rupert Mauth-
ner sen., den beiden 
Gemeinden mit Bürger-
meisterin LAbg. Maria 
Skazel und Mag. Karl-
heinz Schuster, den 
Vorständen der beiden 
Musikvereine, sowie an 
Daniela Theissl für die 
Gesamtorganisation!

Grazie, 
tutto è stato molto bello!

Bericht von Thomas Stopper
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Auch bei der Landjugend 
Landessommerspiele

Am 22. & 23. Juni 
machten sich Mit-

glieder der Landju-
gend St. Peter i.S. auf 
den Weg nach Schie-
leiten zu den Landes-
sommerspielen. Ne-
ben dem Teambewerb 
Volleyball nahmen 

auch ein paar Mitglie-
der an Einzelbewerben 
wie zum Beispiel Drei-
kampf oder Tennis teil. 
Das Wetter hat perfekt 
mitgespielt und so 
stand dem sportlichen 
Wochenende nichts im 
Wege. 

senden Gäste mit einer 
Volkstanzeinlage zu un-
terhalten. Wie jedes Jahr 
waren die Mitglieder 
mit voller Motivation 
dabei.

Dorftheater

Auch heuer fand wie-
der das alljährliche 

Dorftheater der Land-
jugend statt. Mit dem 
Stück „Pension Schöller“ 
bekamen die zahlreichen 
Besucherinnen und Be-
sucher einen Einblick in 
die Pension und lernten 
im Laufe des Stückes 
skurrile Gäste der Pensi-
on, so zum Beispiel einen 
Weltreisenden, einen 

eher erfolglosen Schau-
spieler und eine Generä-
lin kennen. 
Die Landjugend bedankt 
sich in diesem Zuge 
nochmal bei den zahlrei-
chen Besucherinnen und 
Besuchern, beim Regis-
seur Jürgen Gerger, bei 
den Theaterspielerinnen 
und Theaterspielern so-
wie bei allen helfenden 
Händen. 

Kampanilefest

Auch beim heurigen 
Kampanilefest war 

die Landjugend vertre-
ten. Sie hatte wieder die 
Ehre, in der Pause des 
Musikvereins die anwe-

Bezirksvolleyballturnier und Badetag

Der Sport kam im 
Sommer auch nicht 

zu kurz. Am 14. Juli nah-
men 4 Mitglieder beim 
Bezirksvolleyballturnier 

Opernkarusell

Auch bei den Events 
innerhalb der Ge-

meinde war die Land-
jugend dabei. So hieß 
es am 31. August Bühne 
frei, denn einige Mitglie-
der durften beim dies-

jährigen Opernkarusell 
als Statisten mitwirken. 
Für die Mitglieder war 
es eine tolle Erfahrung, 
bei einer solchen Veran-
staltung mitwirken und 
auf der Bühne stehen zu 
dürfen. 

war wieder einiges los!

Landsbergtouren

Nicht nur bei den 
Agrarkreistouren, 

sondern auch bei den 
Landsbergtouren war 
die Landjugend vertre-
ten. Am 1. August ging 
es nach Graschach zum 
Tondach Werk Gleinstät-
ten der Firma Wiener-
berger. 
Nach einer spannenden 
Führung in welcher der 
gesamte Prozess vom 
Ton bis zum fertigen 

Dachziegel erklärt und 
gezeigt wurde, gab es 
zum Schluss noch eine 
kleine Stärkung, denn 
es wurde von der Fir-
ma Wienerberger für 
die Landjugendlichen 
gegrillt. Am 29. August 
ging es dann zum Holz-
schmuckunternehmen 
Astwerk. Auch dort gab 
es eine Führung und da-
nach wurde fleißig ein-
gekauft. 

Berichte von Sarah Oswald

und Badetag teil. Für 
eine Abkühlung ging es 
zwischendurch ins Was-
ser, denn das Ganze fand 
im Gamsbad statt. 
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Agrarkreistouren

Auch bei den Agrar-
kreistouren waren 

zahlreiche begeisterte 
Landjugendliche dabei. 
Die 1. Agrarkreistour 
führte sie dieses Jahr 
nach Deutschlandsberg 
zur Ölmühle Hamlitsch. 
Nach einer spannenden 
Führung gab es auch 
Kostproben, wo die Mit-
glieder sowohl verschie-
denste Kürbisprodukte 
als auch Hanföl, Leinöl 
und andere Produkte 

des Betriebes verkostet 
haben. 
Die 2. Agrarkreistour 
dieses Jahres fand beim 
Holztreff Liechtenstein 
in Deutschlandsberg 
statt. Nach einer kurzen 
Präsentation des Betrie-
bes und der Produk-
te folgte eine Führung 
durch das Werksgelän-
de, wo sie auch den lau-
fenden Betrieb der Sägen 
und Maschinen bestau-
nen konnten. 

Fit for Spirit

Das traditionelle Fit 
for Spirit, die Fuß-

wallfahrt der Landju-
gend Steiermark nach 
Mariazell, darf im Land-
jugendkalender natür-
lich auch nicht fehlen. 
Ein Mitglied unserer 
Landjugend machte sich 
eine Woche lang auf den 
Weg nach Mariazell und 
einige andere Mitglieder 
fuhren am 8. September 
mit dem Bus nach Guß-
werk, um die Fußwall-
fahrer auf den letzten 
Metern zu begleiten. Zu-
sammen wurde ein schö-
ner Tag in Mariazell mit 
einer heiligen Messe ver-
bracht. Am Abend traten 
dann alle gemeinsam 

wieder die Heimreise an 
und ließen den Tag beim 
Buschenschank Krem-
serkeller ausklingen. 
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Du wolltest immer schon wissen,  
was eine Bürgermeisterin macht? 
Du willst einen Einblick in die 
Kommunalpolitik bekommen? 
Dann melde Dich an zu Girls in Politics und  
begleite einen Tag lang Deine Bürgermeisterin

Wer? 
Wann? 
Wo?  

Mädchen und junge Frauen zwischen 8 und 11 Jahre
am 11. Oktober 2024

Gemeindeamt St. Peter im Sulmtal

Details und Anmeldung unter maria.skazel@europadorf.at 
oder +433467 8302 im Gemeindeamt, bis 9. Oktober 2024

Maria Skazel!

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190  | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Mittwoch, 30. Oktober
16:00 - 19:00 Uhr
Volksschule
St. Peter im Sulmtal 25

St. Peter im Sulmtal

Zur
Blutspende

App

Jeder Tropfen zählt!
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-Kastanien braten-      

              -  Schätzspiel -                            
   regionaler Geschenkskorb um 100.-€ zu gewinnen  

 Für Bewirtung ist bestens gesorgt  

Live Musik „Die Kreuzberger “ 

                                   
Auf euer Kommen freut sich der                 

                                           ÖKB St. Peter im Sulmtal                               

So.   

ab 9.30 Uhr 

am Kirchplatz in St. Peter i.S.               
bei jeder Witterung 

 b 

Einen besonderen Run-
den Geburtstag (60er) 
feierte am 25. August 
der Obmann Stellvertre-
ter Karl Gimpl.

Mit 6 Kanonenschüs-
sen vom Schuss-

meister Thomas Koch 
und Harmonikaklang 
mit Teufelsgeige wurde 
der Jubilar um 6:00 Uhr 
in der Früh vom ÖKB 
begrüßt. Mit Sekt wur-
de ermals auf den Ge-
burtstag angestoßen. Als 
eingefleischter GAK Fan 
wurde vom Obmann Pe-
ter Klug eine GAK Schie-
betruhe mit 60 Flaschen 
Reininghaus Bier über-
reicht.Der ÖKB bedankt 
sich für die Bewirtung 
des ganzen Tages bei Fa-
milie Gimpl.
 
Auch einen runden Ge-
burtstag (70er) feierte am 
29. August unser aktives 
Mitglied Werner Reite-
rer. Mit 7 Kanonenschüs-
sen vom Schussmeister 
Thomas Koch und Har-
monikaklang von Hans 
Fartek mit Teufelsgeige 
wurde Werner um 6 Uhr 
in der Früh vom ÖKB 
überrascht und auf den 
70 er angestoßen. 
Obmann Peter Klug 
überreichte einen Ge-
schenkskorb. Er bedank-

Geburtstage beim ÖKB St. Peter Bericht von Reinhold Kogelnik

te sich für die jangjährige 
Mitarbeit im ÖKB Team 
und die Einladung zum 
Buschenschank Besuch. 
Danke auch für das gute 
Frühstück bei Familie 
Reiterer.
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Mit dem Klimaticket kostenlos regioMOBIL fahren!
Seit dem 1. August 2024 haben alle Personen mit Klimaticket die Möglichkeit, regioMOBIL zwei Monate 
lang kostenlos zu nutzen und anschließend bis Mitte Juni 2025 mit einem Rabatt von 75 %.

Buchen Sie Ihre Fahrt einfach unter der Telefonnum-
mer 050 16 17 18 oder https://buchung.regiomo-
bil.st/! Informationen zum Tarifmodell sowie eine 
Übersicht aller Haltepunkte finden Sie unter: www.
regiomobil.st. 

Die Aktion gilt auch für die übertragbaren Klima-
tickets der Gemeinde St. Peter im Sulmtal!

PK Pilotprojekt Klimaticket_regioMOBIL (C) RM SWS GmbH



Abschlussveranstaltung

19. Oktober 2024
Beginn 18:00 Uhr
Mehrzwecksaal

ZVR: 647404823

des Projektes 

St. Peter im Sulmtal 
Spezialitäten vom

 Kürbis
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